
Bitte ausgefüllt zurücksenden an: 
 

Umweltamt 

Gustav-Heinemann-Str. 10 

59065 Hamm 

Tel.  02381 / 17-7101 
Fax  02381 / 17-2931 
Mail  umweltamt@stadt.hamm.de 

Stadt Hamm 
Umweltamt 
Gustav-Heinemann-Straße 10 
59065 Hamm 

 
 

Antrag auf Auffüllung von Bodenmaterial gem. § 2 Landesbodenschutzgesetz 
(LBodSchG NRW) 

 

1. Antragsart 
 Antrag auf Auffüllung von Bodenmaterial 
 ☐ Bodenverbesserung ☐ Bewirtschaftungserleichterung 
  

Hinweis: Die Auffüllung darf erst begonnen werden, wenn die Eignung des Auffüllmaterials 
von der Behörde nachgewiesen wurde! 

 

2. Anwendungsbereich 
 Auf- und Einbringen von Materialien auf und in eine durchwurzelbare Bodenschicht: 
 ☐ Garten- und Landschaftsbau (z.B. Anlage von Gärten, Grünflächen, Parkanlagen) 

 ☐ Auf- und Einbringen auf landwirtschaftlichen Flächen 

 ☐ Rückführung von Bodenmaterial 

 ☐ Sonstiges:  

 

3. Durchführende (z.B. Eigentümer:in, Bauunternehmer:in) 
 Firma:  

 Ansprechperson:  

 Straße/Nr.:   

 PLZ/Ort:   

 Tel.:  

 Mail:  

  

 Wird die Maßnahme durch eine:n Fachgutachter:in / Sachverständige:n begleitet? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 Büro:  

 Name der zuständigen Person:  

 Qualifikation der zuständigen Person:  

 Straße/Nr.:   

 PLZ/Ort:   

 Tel.:  

 Mail:  

  

 ☐ Die antragstellende Person ist zugleich die grundstücksbesitzende Person (in diesem 

Fall weiter unter 5.) 

 



4. Grundstückseigentümer:in 
 Name/Firma:  

 Straße/Nr.:   

 PLZ/Ort:   

 Tel.:  

 Mail:  

 Eine Einverständniserklärung der grundstücksbesitzenden Person ist dem Antrag beizufügen, wenn diese 
die/den Antragsteller:in mit Antragsstellung beauftragt hat 

 

5. Rechnungsadresse 
 Name/Firma:  

 Straße/Nr.:   

 PLZ/Ort:   

 

6. Auftragsfläche 
 Straße/Nr.:   

 PLZ/Ort:   

 Gemarkung:  

 Flur:  Flurstück(e):  

 Bodenzahl nach Bodenschätzung:  

 Bodenart:  

 (ca.) Durchwurzelbare Bodentiefe [in cm]:  

 Steingehalt: 
 ☐ steinfrei ☐ gering (bis 10 Volumen - %): 

 ☐ mittel (10 – 30 Volumen - %): ☐ hoch (größer 30 Volumen - %): 

 Derzeitige Nutzung: 
 ☐ landwirtschaftliche Nutzfläche ☐ Industriegebiet / Gewerbegebiet 

 ☐ Wohngebiet / Siedlungsgebiet ☐ Nahbereich eines Verkehrsweges (Straße, 

Parkplatz, Schienen) bis 10 Meter Abstand 
 ☐ Sonstiges:  

 Wurde das Gelände früher schon aufgefüllt? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 Besteht ein Verdacht auf Kontamination des Bodens mit Schadstoffen? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 Befindet sich die Fläche in einem Überschwemmungsgebiet? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 Befindet sich die Fläche in einem Naturschutzgebiet, Landschaftsschutzgebiet, FFH-
Gebiet, Vogelschutzgebiet und/oder Biotop? 

 ☐ Ja ☐ Nein 

 Geplante Auftragsfläche 

 Maximale Auffüllhöhe [in cm]:  

 Auffüllfläche [in m²]:  Auffüllvolumen [in m³]:  

 Durchführungszeitraum (von – bis):  

 Karte/ Lageplan ist beigefügt? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 



7. Beschaffenheit des Bodenaushubs (Herkunftsort) 
 Steingehalt: 
 ☐ steinfrei ☐ gering (bis 10 Volumen - %): 

 ☐ mittel (10 – 30 Volumen - %): ☐ hoch (größer 30 Volumen - %): 

 Bodenart: 
 ☐ Oberboden ☐ Unterboden 

 Derzeitige Nutzung des Herkunftsortes: 
 ☐ landwirtschaftliche Nutzfläche ☐ Industriegebiet / Gewerbegebiet 

 ☐ Wohngebiet / Siedlungsgebiet ☐ Nahbereich eines Verkehrsweges (Straße, 

Parkplatz, Schienen) bis 10 Meter Abstand 
 ☐ Sonstiges:  

 Wurde der Boden am Herkunftsort in den letzten drei Jahren mit Klärschlamm behandelt? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 Wurde das Herkunftsgelände früher schon aufgefüllt? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 Besteht für das Herkunftsgelände ein Altlastenverdacht? 
 ☐ Ja ☐ Nein 

 

8. Begründung / Anlagen 
 Begründung / Erläuterung der Bodenverbesserung / Bewirtschaftungserleichterung: 

 

 

 

 ☐ Der Bodenaushub ist frei von Abfällen sowie von Bauschutt und Straßenaufbruch (z.B. Holz, 

Schotter, Bitumenreste, Eisen, Beton, Felsaufbruch). Der Bodenaushub ist frei von groben 
Steinen (> 20 cm) und Felsaufbruch. Nach meinem / unserem Erkenntnisstand besteht kein 
Verdacht auf Kontamination des Bodenaushubs mit Schadstoffen. Mir / Uns ist bekannt, dass ich / 
wir bei Bodenbelastungen als Folge dieser Maßnahme zur Verantwortung gezogen werden kann / 
können.  

 ☐ Angaben über den Bodenaushub sind zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht möglich, die 

vollständigen Angaben werden spätestens zwei Wochen vor Beginn der Arbeiten nachgereicht.  

 ☐ Übersichtslageplan 

 ☐ Lageplan mit farblicher Darstellung des Einbaubereiches 

 ☐ Längsschnitte und Querschnitte des Geländes Höhenangaben vor / nach dem Bodenauftrag 

 ☐ Angaben zur Menge und Fläche für die Einrichtung von Oberbodenmieten bzw. angeliefertem 

Bodenmaterial  

 ☐ Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers, wenn dieser den Antragsteller mit 

Antragsstellung beauftragt hat 

 ☐ Sonstige Unterlagen:  

 

9. Bestätigung und Unterschrift 
 Datum:  

 Unterschrift der Verwenderin / 
des Verwenders:  
(als Versicherung der Richtigkeit 
der getroffenen Angaben) 
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